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Freitag, den 2t August loos. 

—- Use Dritte, Ein-ei enden eu- 
celdteudmrseu u. it uns 
In adretsiren 

Staats-sammt n. Hekold 
305 W. 2 Str. 

Grund Island-Reh 

Telephommmneern 
des StaatsiAnzeIger und Oerold sind: 
Ofsich B Il. 
Wohnung von J. P. Windstle G 177. 

Lohnes. 
— 

— Nehmt Eure Reparaturen nach 
Mar Egge, dein Juwelier. 

-- »Ftne Old Hickory« und »Dir 
Contiaentsl« Whisky bei Theo. Schau- 
mann. 

—- Leyten Donnerstag verheiratheten 
sich beI Wormg Martin Lübke und Fri- 
Emma Löffelbeim 

—- Heute Abend ist Eröffnung der 
Theatersatson im Opernhaus und kommt 
»A irrend of the Famtty« zur Ausfüh- 
rang. 

—- Dr. M. L. Nich hat sich an 222 
Süd Ptue Straße als praktischer Aer 
und Wunbarzt etabltrt. Dr. Ntch spricht 
auch deutsch. 

N 

— holt Euer dass und Fla- 
tcheubtee bei I. J. Klinge. 
Das berühmte Dies see-. 
Qutney Lage-. 

— Saat Derter und Frau reiften am 

Dienstag ab nach Chirago, wo Satn 
Einläuse zu machen gedenkt, während sei- 
ne Frau Freunde und Verwandte besucht« 

—- Laßt Eure EtsenwaaremRechnuns 
gen berechnen. Jhr braucht nicht zu war- 

ten; wir liesern Eure sämmtlichen Eisen- 
waaren sosort. H eh n le G C o. 

—- Gestern Nachmittag sand unter 
den bei solcher Gelegenheit üblichen Cerc- 
utonien die Ecksteinlegung der neuer 

Predbyterianerkirche an Zier straßi 
stim. 

——— Das diesiährige große Erntesest 
im Sandkrog sindet am Sonntag den 
sto. August statt und giebt es Nachmit- 
tags großes Picnie und Abends Ball 
Kommt Ase und amllfirt Euch- 

—- Section Vormann Franc Winant 
non der U· P. wurde vor einigen Tager 
von seiner Gattin angenehm («t) über- 
rascht, indem ihn dieselbe mit einen 
Mahl-Zwillingspaar beschenkte, worü- 
ber er sehr verblüsst war. 

—- Hr. und Frau John Rathntann 
erhielten den Besuch von Peter Soll 
nebst Frau und Tochter von Scribner. 
such Fri. Entma Mencke von Blair law 
zu Besuch zu ihnen. Letztere kam mit 
Fel. Jda Rathtnann, welche zu Besuch 
nach Blair war, hierher. 

—,,Raum ist in der kleinsten düttt 
sür ein glücklich liebend Paar, « doch nur 

wenn der Raum mit Möbeln aus Son- 
dermann’s Emporium ausgestattet ist, 
wird das Glück der Liebenden von Dauer 
sein. Deshalb bestehen alle angehenoen 
Ehesrauen daraus, daß ihre lllusstattuug 
bei Sonderrnann gekaust wird. 

— Alex-ander Scheibel, Franz Kun- 
ze’s Bartender, erwartet heute oder 
morgen den Besuch seines Onkels Dein- 
rich Scheibel, welcher aus einer Reise 
durch die Ber. Staaten begrissen ist und 
: ----- .- III-ts- 

»
r-

 

IIII Usssl OIsOIII JIII UUIWIUIIIIIII, III 

dei feinen hiesigen Verwandten aneh einen 
kurzen Besuch adzustattem Freund 
Aler ireut steh deionders auf den Besuch 
des Daten- 

—— Die GründungssMitglieder der 
neuen DercrnanniathoHe versammelten 
sieh am Mittwoch Abend in der A. O- 
U. W. Halle-. Or. Ernst Gut-sprecht 
wurde als Vorsitzender und Dr. Gus- 
Neurnann als Sekretör vrv tem. erwählt. 
Die neue Loae erhielt den Namen Vor- 
wärts Lage No. 30 —- nnd wird heute 
Abend, den 21. d. M., von den Groß- 
deainten des Ordens O. T. D. S. in- 
stalliert werden. 

— Ildert Thiel, welcher kürzlich tnii 
Frau und lKind wieder hier ankam, nach- 
dem er etiva o Jahre im Süden war, 
gedenkt iedt hier zu kleiden und bezog 
vor einigen Tagen eine Wohnung an 

Südl. Lveast Straße. Er war seit et- 
wa vier Jahren Vor-traun ans einer gro- 
ßen Nanrh der Braudv Land cle- Live 
Stock Co. dei Rvswell in Ner Mexico 
und hatte eine vorzügliche und gut do- 
tirte Stellung, ader die allgemeinen 
Verhältnisse und namentlich das Klio-a 
sagten i m nicht mehr zu und feiner 
Frau no weniger und so beschlossen ste, 
W nach der alten peiniath in see- 
hast« sherzufledelm Sie steuen fich, 
das sie Ileder in Grand Island sind. 

. 

.» Yxsgfxxyg Betonung- 
I Satfaparilla gis-«- 

»F Leber- u. Nierenpillen Jkszmkzk F« ne LLiMbefmden. 
« 

Alle drei eigen-s Fabrikat. 

Achtunggooll 

A. W. BUOHHBIT, 
:lpotheter. 

»- 

—- Det beste und biuigsie Platz unt 

Uhren zu kaufen ist bei Max Egge’g. 
—- Dte nächste Sitzung unserer Conn- 

tysSuperoisoren wird am H. Septem- 
ber stattfinden. 

—- Tr. Oscai H. Money ber deutsche 
Zahne-tin mit Dr. H. C. Miller ini 
JndependennGebäudr. 

—- Prooisor Theobor Jessen wurde 
am Sonntag von seiner Frau mit einein 
oesunben, Mächtigen Möbel beschenkt. 
Wir gratuliren nachträglich. 

—— Bei der heißen Farmotbeit jetzt 
sollte jeder Former seine Kruke rnit Ju- 
lius Günbei’g bestem Whisky gefüllt ha- 
ben. Vergeßt dies nich-! 

— Das voezåsciche Stets 
Bier-, beim Faß over Mite- 
tür Jamitiensebratech, bei 
Siedet-O Bevö. im Opernhaus-U 

— Charles Kloppenburg verheirathete 
sich oorgeftern mit Fri· Adele Vorders, 
Tochter von Henry Harberg und Frau, 
in deren Haus die Hochzeit stattfand. 
Wir graiuiiren dein jungen Ehepaar. 

—- Weggeiansen!——l Gespann braune 
Pserbe aus Pasture, Jt und 4 Jahre, je 
1150 Psb. schwer. Wer bez. Wiederer- 
langung derselben Ausschluß geben kann, 
wende sich an W. H. Franssen, St. Libory. 

— Die Operation der hiesigen Can- 
ninci Fakrik wurde oeriöaert und naan 
ihren Anfang nicht zu ver Zeit als rnan 

erwartete, da nicht genügend Korn vor- 

handen war um den Anfang der Arbeit 
zu rechtfertigen- 

— Halt Euren Erntewhittkey bei Ju- 
lius Gündel in der »Mint«. Auch wenn 

Jhr für Sonntags ein oder mehrere Fuß 
Bier wünscht, beim Julius erhaltet Ihr 
so viel Jhr wollt. Er hat die Agentur 
für das vorzügliche zreinont Lagerbiec, 
gemacht in Nebraska, aus Nebrastaer 
Gerste. 

— Gestern machten sich die Herren 
Il. W. Buchheit, W. O. Harriion, C. 
H. Menck und S. D. Roß auf die Reif- 
nach Minneiota, ucn sich kurze Zeit zu 
erholen und dabei dem Vergnügen de 
Fischens dort oben in Minnefota’s klih 
len Gewässern obzuliegem Hoffentlich 
werden sie sich gut arnilsiren. 

-—— Jhr könnt zu jeder Zeit, bei Tag 
oder Nacht, Mahlzeiten erhalten in dein 
neuen Nestaurqnt »Schlitz Cafe,« und 
zwar Alles was Jhr wünscht, vorn Ein- 
iachsten bis iuni Allerfeinstem Die 
Preise sind mäßig. Reguläre Mahlzei- 
ten sind die besten die Ihr irgendwo er- 

haltet und sind nur 25 Cent6. 
—- Sheriss Taylor wurde also glück- 

lich wieder nominirt von den Hier-abli- 
kanern. Dieselben fcheinen keinen be- 
sonderen llcberfluß un gutem holt iür 
Sheriss in ihrer Partei zu haben, daß 
sie Tqylor für einen vierten Terrain auf- 
stellen mußten, noch dazu gegen seinen 
deutlich genug ausgesprochenen Willen. 
Nun, ivir glauben auch kaum, daß Tan- 
lor es nöthig haben wird, den vierten 
Termin anzutreten, wenn die anderen 
Parteien einen qnnehrnbaren Mann auf- 
stellen. 

— Lehten Freitag trüb gab es einen 
kleinen Brand im Keller des Gebäudes 
in welchem sich das Modern Reftaurnnt 
besinbet, neben Theodor Schnurnann·g 
Wirthichnft. Der Keller wurde nicht 
benuht und kann man sich nicht erklären 
wie das Feuer entstand, es sei denn daß 
Traknps in dem Keller waren, was mög- 
lich war, da es schien, ais ob an der 
Kellerthiire herumgewirtbfchtiftet worden 
sei. Das Feuer brannte nur ein kleines 
Loch durch den Fußboden und ist der 
Schaden nicht iehr groß. Thos. Con- 
nor ist Eigenthümer des Gebäudes und 
hat Versicherunq. 

—- Iük Ausscksi geht zum Theo. 
Sothmann. 

—- Zu verkaufen!-—Ein gutes Top 
Buggy.—Frau Adam Windolph. 

—— Vergeßt nicht das großartige Ern- 
tefest irn Sandkrog ain Sonntag den 
30. August. 

—- Am Sonntag kehrten Frau Egge 
und Tochter Marie von ihrer Besuchs- 
reise nach Ogden hierher zurück. 

« 

—- Arn Sonntag feierte Dr. Jakob 
Rauert am Prairie Creek seinen Ge- 
burtstag in zahlreicheni Freundeskreise. 

— Dr. Robert Gerte und Frau, das 
kürzlich verheirathete junge Ehepaar, 
tehrte oorgeftern nach Grund Island za- 
rück. 

—- Der Preis von Grand Island 
Stock Food wird tünstighin durchweg 7 
Centg pro Pfund betragen. 

Grand Island Stock Food Co. 
— Dienstag Mittag zog hier ganz 

plöhlirh ein Unwetter herauf und gab es 

ziemlich starken Wind, einen gehörigen 
Regenguß und ein paar Meilen östlirh 
der Stadt auch etwas Hagel· 

—- Dag Bach »Auf dunklen 
Wesen-· ist endlich bei uns eingetrof- 
ten und Alle die es wünschen, können es 

erhalten. Es ist eine lange, interessante 
Geschichte und der Preis 35 Cento. 

—- Die Verhandlung des Prozesses 
gegen den U. P. Arbeiter Tavenport, 
welcher kürzlich Theodor Sothrnann 
überfiel und iiemlich bös zurichtete, wur- 

de leyten Freitag nicht verhandelt, son- 
dern wieder um 30 Tage verschoben. 

—- Zahnarzt Finch hat feine Ossice 
ieyt nach dem Thunimelgebäude über 
Tucker O Farnoworths Apotheke verlegt 
und ersucht seine Kunden und das Vu- 
blikuni überhaupt, bei Bedürfniß sahn- 
ärztlicher Arbeiten ihn daselbst tu be- 
suchen. 

— Die Leiter des hiesigen Baptisten- 
College haben das Gebäude, welches 
früher ein Theil des alten Pacisic Ho- 
tels war und ietzt an Nord Pine Straße 
sich befindet, aemiethet und richten sie 
dasselbe ein für Logirhaus einer Anzahl 
Studenten, von denen sie eine bedeutende 
Anzahl in dem großen Gebäude unter- 

bruigen können. 

— Den Mitgliedern des Grand Js- 
land Social Club hiermit zur Nachricht, 
daß nächsten Sonntag den 23. August 
abermals eine Abendunterhaltnng mit 
darauffolgendern Tanzkriinzchen stattfin- 
det. Ein auggervähltes Programm ge- 
langt zur Ausführung. Eintritt loc 
für Herren, Damen frei. 

D a s C o in it e. 

Henry L. Shattuck von Shelloburg, 
Iowa, wurde von einein Magenleiden, 
von welchem er während Jahren befal- 
len war, durch vier Schachteln von 

Chamberlain’o Magen- und Lebertäfels 
chen tCiiitmbisklnickS Stumm-h ef- Lin-r- 
Tubletg befreit. Zuvor hatte er viele 
andere ittel probirt und eine Anzahl 
Amte eonfitltirt, ohne Erleichterung zu 
erlangen. VerkauftoonAW WBuchheit. 

—- Unieke Republikanek hatten am 

lehten Samstag ihre EountysConoention 
und machten sie folgende Nomination: 
Für Schatzmeiitet .......... Frant Blasier. 

6 lett ................. JohiiSchauop 
« Sberifs ............... S. N. Taylor. 
« Richter ................ H. lf Missole 
&#39; Superintendent ........... C. ki. Bebt 
« Affessor ............ David Acketmann 
" Verineiier ............. li. A. Baldwiir. 
« tsoconet ....... Tr. J. Lue Sutherlaiid. 

Es wurde ein Coimty Central Comite 
erwählt, sowie Delegaten zur Staats 
Convention. T. O. C. Hakrison wur- 
de ermächtigt, die Delegatiou zur Judi- 
cial Convention zu ernennen- 

Geld unter Schloß und Nicgcl 
m der Uemmenml State- Bank ist 
nicht nur absolut sicher, sondern 
auch ebenso bannte-un 

Es kann m Irgend Einer Zeit 
uh Zahl-tilgen von ’ch«1bindlschket- 
sen m mein oder irgend einer an-: 
den-n Stadt del Union hinausge- 
zogen werden. 

sie Uonnnemai Stute Bank 
gewährt den Trponenten die pet- 
fkktenen nnd besrtegendsien Bank- 
zacililäten im Land-. 

it Proz. Zinsen bezahlt auf Zeit- 
deposilen für ein Jahr; :- Proz 
für ej Monate- 

GCMMERCIÄL ZTÄTB ZANIL 
I-« Mit l L l-. ALLHANILL 

s. I. Maria« du«-sc C. D. Hanslick-, scasskmx 
............................... 

C. V. Ums Hixlss tm 
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Hur-nai- Halle 
L issentlichez 

Vergnügimgqsawb 

« 

d 2t n Großer Ball I;::».»;, 
oder alle vierzehn Tage. 

Gute Musik. 
Alle sind sreundlichst eingeladen. 

Basses von der Opernhanseckr. 
Heuty KuipphetlQ 

Eigenthümer. 

— Halt Ju een »Lütten« in de Kriick 
bi Christ. Rannseldt. 

—- Tie in Oniaha weilenden zwei 
Töchter von Nie Conrady und Frau ta- 
nien zu ihren Eltern zu Besuch. 

— Verlangt!—-Gutes Mädchen sür 
allgemeine Haugarbeit.- Frau Charles 
Deusinger, 101&#39; ) W. König Straße. 

—- Der Stadtrath aergab den Kon- 
trakt sür die Erweiterung des Sewersy- 
stems aus der Nordteiie an die Grand 
Island Plumbing Company 

— Träger mit Holzgeleisr. Träger 
mit Stahlgeleise, Kadelträger Heuschlem 
dern und Harpungabeln bei 

H e h n ke ör- C o. 

— Vorzügliche Getränke und freund- 
liche, reelle Bediiiung findet Ihr stets in 
Christ :)iannseldt’s Saloon an 107 östl. 
Jzter Straße Auch giebt’s jeden Bar- 
iiiittag delikaten zreiliinch 

—- Murray Walbach von Chicago 
weilt hier zu Besuch bei seinen Eltern- 
Auch heiter einen Freund, Janies Re- 
genburg, mitgebracht. Sie befinden sich 
aus der Rückreise von Yellowstone Part. 

— Weshalb schlechtes Mehl zu einem 
hohen Preise gebrauchen, wenn Camp- 
bell das beste Mehl zum niedrigsteii 
Preise verkauft? 

lkampbelFsVoltsladem 
—- Ter Klapperstorch scheint diese 

Woche Vergnügen daran zu siiiden, die 
Leute init Zwillingen zu iiberrascheri. 
Auch fr. F. Spink und Frau in West 
Laivii erhielten ein Paar. besiebend aus 

einein Jungen und Mädchen. 
—— Zu verkaufen oder zu verrenten!- 

Umstände halber ein Store mit 81000 
Waarenlager nebst Gebäude in Hamp- 
ton, Neb» zu verkaufen, oder Waaren 
zu verkaufen und Gebäude zu verrenten. 

iJlähereg in der Ern. d. Bl. oder bei P. 
Krause, harnpton, Neb. 

—- Hr. Georg Gümpel feierte letzten 
Sonntag seinen 49sten Geburtstag und 
kamen zu der Gelegenheit auch seine 

fTochter und deren Gatte, Or. und; 
Frau Cushing oon Hastings, nebst dein 
kürzlich gebotenen Stammhalter, hier- 
her, sowie auch die Eltern des Hrn. 
Cushing, säinmtlich von Haftings. 

—- Vorlehte Nacht starb Lizzie die 7 
Jahre alte Tochter von Win. Hüsing und 
Frau, bei Phillips wohnhaft, nach nur 

kurzer Krankheit infolge von Unterleibs- 
entzüudung. Der Fall ist ein um so 
trauriger als auch die Mutter der Klei- 
nen, Frau Hüsing, infolge eines akuten 
Herzleidens schwer krank darniederliegt 
und auch ihr Ableben stündlich erwartet 
werden kann. Tern schwergeprüften 
Gatten und Vater wird die Sympathie 
Aller, die ihn kennen, zu Theil und auch 
wir sprechen ihm hiermit unser herzlich- 
steg Beileid aus. Das Begräbniß der 
Kleinen sindet heute auf dem Phillips 
Friedhofe statt. 

-—— Am Donnerstag Abend letzter 
Woche starb nach langer Krankheit in- 
folge eines Krebsleidens Frau Mary 
Behling, Tochter des Hrn. und der 
Fiau Joseph Kilian im Alter von 355 

Jahren. Die Verstorbene war in Grand 
Island geboren und erzogen worden. 
Vor etwa 15 Jahren verheirathete sie 
sich mit Hm Henry Behling, welcher 
zu Winona, Minn» ein Schuhgeschöit 
betreibt. Schon seit längeren Jahren 
litt Frau Behling am Krebs und war 

es nicht möglich sie zu heilen. In letz- 
ter Zeit weilte die Kranke hier bei ihren 
Eltern. Die Verstorbene hinterliißt 
außer ihrem Gatten und den Eltern 
noch zwei Brüder, Otto und Jamm, so- 
wie eine Schwester, Frau James Montie- 
Tas Begräbniß fand am Sonntag 
Nachmittag statt vom Hause der Eltern 
an westl· Ster Straße aug. Wir spre- 
chen den Angehörigen unser Beileid aus-. 

---— Wir haben 82 Paar, hauptsächlich 
hoihelegaute Männerhosen zum Verkauf 
ati-3gelegt, aber wir haben den Preis so 
niedrig gesetzt, daß sast Jeder ein Paar 
der besten sich zulegeu kann. Sie sind 
Waaren dieser Saisou, die Muster sehr 
gesucht, das Material ist Kammgarn und 
.ttasimir und sie sind aus die beste Art 
und Weise geschneidert. Unser Grund 
die Preise so herabzusetzen ist just dieser: 
Wir haben für diese Jahreszeit mehr der- 
selben an Hand als wir sollten, und ehes 
wir sie bis zu nächster Saison überfüh- 
ren, verkaufen wir sie lieber sür wenigeJ 
200 Hasen, ievt 1.50 s 4.00 Hostqu 2.75s 2.50 « « 1.75 ; 4..30i « « 

» 5o; Z.»0 « « 2.2515.00s « « 
» 

3.b() « « 2.60l6.00 « « 4.00 
Achtet aus diese Reduktion; kommt 

und urtheilt selber. Der Verkauf endet 
am Sonnabend den 29. August-Ver- 
ter, der Ein-Preis-Kleiderhiindler. 

Der Ists-M »H179ppfng«"jAste- 

Unsere neuen 
Herbst-»Mi- 

lsänsen sich jetzt von Tag zn Tag mehr anf bei uns. Wir 
ermatten, nn kommenden Herbst das größte Geschäft seit Be- 
stehen nnsereg Geschäbe zn thun; nnr sanften unsere Wart 
ren vor dem Aufschlag nnd sind in der Lage zn niedrigere-In 
als dem vorjährigen Preis zu verkaufen. 

Feine fließige baumwollene Warsting Stoffe, gemacht nI französischen Fla-15 nellmustern, Glooets Preis pro Vord. c 
Ganzwollenes Trikot Flanell unds schwere Inercerisirte Wassiings Glo- 25 versPreis, proYard. c 
500 Yards rufsis ches »An-In Crnsh« Handtuchzeug, gewöhnlich verkauft Hi 
In 10c die ;,I)ard GlooeI S Preis-. .. .· soc 

Hier sind einige Spezialc mit dcncn mir aufzu- 
räumen wünschen. 

Eine Partte lohtarbige und schwarze Rinderstrünrpfe mit offenen Streifen,10 waren ch das Baar, Glooer s Epezialoreis.. c 
25 Prozent ab oon Sornrner SzhirtwoistT sowie von einer Vartie ele- 

ganter ,erouenrocke. 

Echwcrrze merrerrsirte SateeII-UrIterröcke für Damen, ertra große Col -() Größen, Glooer’sz Spezialprets, jeder. .... .. o 

Prämien-Tickcts werden mit jedem Jc (oder mehr) Einkauf gegeben 
Hunderte von Heime-n In dieser Gegend find mit Ta- 

felgeschirr, Glaswaarem Lampen, Standuhren u s. w. trug unserem Prämien- 
Departement versehen morden 

Höcbsier Preis bezahlt für Butter und Eier. 

H. SUJVEII co. 
Bttefbenellungen promot erledigt. Telephone »U. 

Gras-nd lsland, - - - Nebraska- 

— Messer für Graginähersicheln aller 
Artbei HehnkeörCm 

— Der kleine Junge von Ed. Routh 
trug am Montag einen Beinbruch davon, 
indem ein Pferd auf das Bein trat. 

— Um einen gemüthlichen Skat, 
Schafglon oder Pinorle zu machen, 
kommt nach Theodor Schaumann. Da 
giebt’·3 auch guten Lunch 

—- Verman Mattke ist in letzter Zeit 
schwer krank und befindet sich im Haft-i- 
tal, doch ist die letzten Tage eine Bes- 
serung in seinem Besinden eingetreten- 

— Polizeichef Köplin und Frau er- 

hielten am Sonntag den Besuch ihres 
Sohnes Wilhelm, der die letzten 2 Jahre 
in Arizona weilte, sowie auch ihrer Toch- 
ter, Frau Anna Johnson nebst Kindern 
von Kansas City. 

—- Whisky bei der Gallone, vom dil- 
ligsten bis zum allerbesten, findet Jhr 
im Saloon non Charles Nielfen. Eben- 
so alle Sorten Weine, Liquöre, Bitters 
u. f· w. Stets reelle und gute Waare, 
sowie aufmerksame Bedienung. 

—- F. J. Coates und Frau kehrten 
am letzten Samstag von ihrer Kalisornia 
Reise hierher zurück. Jhren letzten Auf- 
enthalt auf der Rückreise nahmen sie in 
Billings, Montana und besuchten dort 
auch die Familie von Albert Rissen 

—- Die Zeit des Hausreinigeng ist 
dieses Jahrg arg verspätet wegen des 
schrecklich schlechten Wetter-Z, doch endlich 
muß die Arbeit doch geschehen und da 
werden wohl die meisten Hausfrauen 
finden, daß dies oder jenes neue Möbel- 
stück angeschafft oder ein altes durch et- 
was Neues und besser ersetzt werden 
sollte. Stattet deshalb einmal Sonder- 
mann’6 Möbel Emporium einen Besuch 
ab und tresst Eure Auswahl. 

—«— Wir sind suchsteubelswild und 
unser hymenieller Jnteroiewer, vulgo 
Hochzeitsberichterstatter, hat unter Ver- 
leihung des neunschwänzigen Katzenon 
dens auf der Kehrseite den Laufpaß be- 
kommen. Der gute Mann —- er war 

zwar sonst ein ganz zuverlässigei Kerl — 

hat uns die letzte Zeit ganz bitterböse 
Streiche gespielt und uns alle möglichen 
Paare vor der Zeit verheirathen lassen- 
So ging es uns vor ein paar Wochen 
mit Robert Gerke, dessen Hochzeit er uns 
eine Woche früher abhalten ließ; später- 
hin desgleichen mit Hugo Meoes und 
letzte Woche mit Herrnan Lösselheim 
Wie gesagt, der Mann wurde zum Nicht- 
mehraushalten unzuoerlässig und da ha- 
den wir ihn gefeuert und in Zukunft 
kommt kein ochzeitdbericht mehr in die 
Zeitung, es ei denn das neubackene Ehe- 
paar produzirt seinen Trauschein und be- 
weist uns schwarz auf weiß, daß der 
Bund für’s Leben wirklich schon ge- 
schlossen ist. 

Großer Ernteball im Sandkrog 
am Sonntag den Zo. August. Alle 
sind freundlichst eingeladen. 

— Dr. W. B. Voge, Deutscher Arzt- 
Ueber Tucker ek- Farnsworth’s Apotheke, 
Zimmer l. ut 2. Telephon 95 und 18. 

—- Ein Glas wohlichmeckendes Dick 
Bros. Bier, guten Whiskh, die besten 
Weine und Cigarren und feinen Lunch 

"giebt’H Alles beim Christ Nonnseldt. 
—- Henry Sievers und Frau besin- 

den sich zu Besuch in Omaha, wo Venry 
auch an dem heute und morgen dort 
stattfindenden Whist - Tournier Theil 
nimmt· 

Das beste Abführmittel-—Chanrber- 
lain’s Magen- und Lebertäfelchen. Leicht 
einzunehmen. Angenehm in ihrer Wir- 
kung. Verkauft von A. W. Buchheit. 
Proben frei. 

—- Haht Jhr hinter Eurem Namen 
auf der Zeitung das Datum 1903 oder 
mo« Wenn nicht, seht daß Jhr es da- 
binbelornmt. Glaubt Ihr nicht, daß eH 
hesser augsiehtt 

—- Kleiner Profit und schneller Uni- 
satz ist unser Motto; nicht etwa wie bil- 
lig, sondern wie gut der Artikel ist, den 
wir Euch verkaufen. 

UppermanelrLeiser. 
—- Aus der Faun von Heinrich Oster- 

hold bei Phillips fand arn Sonntag eine 
geniüthliche Feier statt. bei der eine 
zahlreiche Gesellschaft non Verwandten 
und Freunden anwesend war, die sich be- 
stens arniisirten. 

— Unser thourihans fotl jetzt wirklich 
in etwa drei Monaten fertig mir. Run, 
es wird schon so kornrnrrk wie wir letztes 
Jahr sagten: »Zum t. Januar tuird’s 
wohl fertig, nur haben itch die Leute in 
der Jahreszahl geirrt.« 

— Die Eröffnung der Zheatersaison 
im Opernhaus beginnt anr Freitag den 
21. August mit Ausführung der Posse 
»A friend of the fanrity,« die einzig in 
ihrer Art tst und allen Besuchern viel 
Vergnügen bereiten wird. 

-— Dis Wetter arn Sonntag drohte 
den ganzen Tag rnrt Regen, doch gab es 
nichts Nafses und Diejenigen, welche sich 
nicht durch das drohende Wetter hatten 
abschreckerr lassen und einen Augflug 
aufs Land zu einem Picnie rrotirten, 
erwischten das schönste Wetter, dabei roar 
es angenehm kühl und Niemant draus-»He 
tu fchwihem 

— 

Bluts zu verkaufen! 
240 Acker, 9 Meilen von Grund Js- 

land, 60 Acker gebrochen« Rest Heuland 
und Pasiurez eingefenzt uad gute Ge- 
bäude. AshtonekMayen 


